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Gemeindeentwicklungsprozesses Grünkraut 

Wohnoptionen - Wie wir künftig  gut gemeinsam wohnen 
Informationsveranstaltung der Gemeinde Grünkraut gemeinsam mit der Architektenkammer Baden-Württemberg, Kammer-
gruppen Landkreis Ravensburg und Bodenseekreis 

Freitag, 20.01.2023, 19.00 Uhr, in der Festhalle Grünkraut 
Referentin Frau Prof. Susanne Dürr von der Hochschule Karlsruhe 

Welche Wohnform jenseits der klassischen Angebote sind für Menschen auch im ländlichen Raum geeignet und bezahlbar? 
Sei es in der Familienphase, sei es alleine oder im Alter. Auf diese Fragen wird Frau Prof. Susanne Dürr, Professorin für 
Städtebau und Gebäudelehre an der Hochschule Karlsruhe in dieser Informationsveranstaltung eingehen und anhand 
ausgewählter Projektbeispiele Einblick über neue Formen des Zusammenlebens in bewusst gestalteten Nachbarschaften 
und zum Gemeinschaftsorientiertem Wohnen geben.

Kooperatives Workshop-Verfahren zur Entwicklung Ortskern/Brühlacker 
2. Informationsveranstaltung mit Bürgerbeteiligung 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
im Rahmen des Gemeindeentwicklungsprozesses Grünkraut findet am 

Freitag, 27.01.2023 ab 18.00 Uhr in der Festhalle Grünkraut  
die 2. Informationsveranstaltung mit Bürgerbeteiligung zum kooperativen Workshop-Verfahren Ortskern/Brühlacker statt. 

Unter der Leitung von Herrn Markus Müller, Präsident der Architektenkammer Baden-Württemberg beteiligen sich 3 Archi-
tekturbüros aus Stuttgart, Dornbirn und Ravensburg am kooperativen Workshop-Verfahren zur Gestaltung des Ortskerns 
und des Grundstücks Brühlacker. 

Am 27.01.2023 stellen die Architekten ihre ersten Ideen und Bearbeitungsergebnisse vor und erläutern wie sich der Orts-
kern und das Grundstück Brühlacker städtebaulich und architektonisch entwickeln könnten. 

Im Anschluss daran können alle Interessierten ihre eigenen Vorschläge, Bedenken, Ideen und Gedanken zur Entwicklung 
dieses Gebietes einbringen und Fragen stellen. 

Wir laden Sie alle ganz herzlich zu dieser Veranstaltung ein. 
Bitte kommen Sie und wirken Sie aktiv mit an der Entwicklung unserer Gemeinde. 

Mit freundlichen Grüßen 

Holger Lehr 
Bürgermeister 
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/42058336

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss·Brühl,·Herrenfeld·und·Weiherhalde·I¶ 
at·sales·GmbH,·Gaissbeuren 07524/4699412¶

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 21.01./22.01.2023 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/36 31 40

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 28,86 EUR
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Neue Ausstellung „Zweimal Feuerstein“ 

Gertrud Feuerstein, Karsee 
Gertrud Feuerstein, Argenbühl 

„Zweimal Feuerstein“ 
29. Januar 2023 bis 31. März 2023, Rathausgalerie 

Vernissage am Sonntag, 29. Januar um 11 Uhr  
Rathausgalerie Grünkraut 

Laudatio: Frau Gisela Löchner 
  

 
Für Mutter und Tochter, beide heißen Gertrud Feuerstein, ist seit Jahrzehnten die Malerei beglü-
ckender Teil des Alltags. Die Künstlerinnen zeichnen sich aus durch ein unermüdliches Interesse 
an Kunst und die ungebrochene Freude, Neues auszuprobieren. Etliche Stationen und Kurse, 
zum Teil gemeinsam besucht, verdeutlichen den großen Bogen an Schaffensfreude, für den bei-
spielhaft genannt sein sollen: Dienstagsmaler Kißlegg, Kunstschule Ravensburg mit Aquarellkur-
sen bei Richard Allgaier, Kurse im Aktzeichnen, Stationen in Dornbirn, Kurs bei Prof. Siegfried 
Anzinger und in der Akademie der Bildenden Künste in Kolbermoor, wo unter anderen Manfred 
Lüpertz und Elvira Bach lehren. 

Die Künstlerinnen ermöglichen uns einen spannenden Blick durch ein künstlerisches Kaleidos-
kop mit abstrakten und gegenständlichen Facetten aus Farben, Formen und Formaten. 
Sie sind sehr herzlich eingeladen. 
  

Öffnungszeiten Rathausgalerie: 
Mo – Fr: 8:00 – 12:00 Uhr 
Mi: 16:00 – 18:30 Uhr
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„Was Otterswang beim Ernteteppich ist Dür-
renwaldstetten für die Krippe an Weihnachten.“ 
Krippen, die bildhafte Darstellung der Weihnachtsgeschichte 
in den Kirchen und Klöstern haben in unserem heimatlichen 
Oberschwaben eine lange Tradition und schon immer sind die 
besonders liebevoll und aufwendig gestalteten Darstellungen 
ein Besuchermagnet. Für viele Menschen sind sie doch immer 
noch ein Ort, an dem man selbst zur Ruhe kommen darf, wo 
Trost und Frieden gefunden werden soll, der uns in die Kin-
derzeit zurückversetzen und zu Herzen gehen kann. 
Nachdem die traditionelle Krippenfahrt in den beiden letzten 
Jahren nicht stattfinden konnte war das Interesse an der Aus-
fahrt nach Dürrenwaldstetten natürlich enorm. Fast hätten die 
vielen Anmeldungen die Kapazitäten gesprengt. 
Groß ist Dürrenwaldstetten mit seinen 120 Einwohnern auch 
heute noch nicht, doch bereits 1273 wird der Ort auf der Ried-
linger Alb urkundlich erwähnt und die Pfarrkirche St. Jacobus 
weist noch den frühgotischen Wehrturm, sehr alte Glocken 
und kunsthistorisch interessante Deckenmalereien von Janua-
rius Zick auf. Zur Attraktion aber wird sie durch die Krippen-
figuren der Künstlerin Angela Tripi aus Sizilien. Ihre Figuren 
werden nach süditalienischer Tradition aus einer speziellen 

Tonerdemischung von Hand geformt. Bei ca. 1000°C gebrannt 
und dann in Stoffe gekleidet, die zuvor in Leim getränkt wur-
den. Mit viel Liebe zum Detail werden sie noch bemalt und 
geschmückt. In reiner Handarbeit hergestellt, ist jede abge-
bildete Figur ein Einzelstück. Wie diese kunstvollen Figuren 
nach Dürrenwaldstetten gekommen sind, warum sich diese 
kleine Kirchengemeinde eine solch üppige Krippendarstel-
lung überhaupt leisten konnte, welcher Künstler die Kulissen 
für die 25 m² große Anlage gefertigt hat und wer sie alljährlich 
mit viel Liebe zum Detail aufbaut, all das erfährt man bei der 
engagierten und ausführlichen Führung von Norbert Spoth, 
Mitglied der sechsköpfigen „Krippelesgruppe“. 
Erfahrungsgemäß ist ein Ausflug mit der Kooperation aber 
nicht nur die Fahrt zu einem sehenswerten Ziel. Wenn man 
sich auf den Weg macht, dann wird Sehenswertes mit Gesel-
ligkeit, Interessantes mit Wohlbehagen, Information mit Unter-
haltung kombiniert. 
„Eine Welt, die knistert, prasselt und duftet“. Im Häussler-Back-
dorf in Heiligkreuztal gibt es einen faszinierenden Kosmos rund 
um das Backen, Kneten und Mahlen, um gesunde Zutaten 
und deren heilsame Zubereitung. Entstanden aus einer ein-
fachen Schmiede hat sich Häussler in drei Generationen zu 
einem Betrieb entwickelt, der für alle, die sich mit gesunder, 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen

  
 
 
 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
27.01. Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 

16:30 
Haus der Mitte AG Nachhaltigkeit 

Freitag, 
27.01 Café Kunterbunt 

14:30 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Ivansky 

0176-62194462 

Montag, 
30.01. Thermalbaden 

8:55 
- 
 

9:00 

Parkplatz Festhalle 
Haus der Mitte 

Karl Kohr 
0 75 20/25 55 
Monika Tittel 
07 51/6 70 16 

Dienstag, 
31.01. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
31.01. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
01.02. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
03.02. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 
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vollwertiger Ernährung intensiver beschäftigen Geräte und Hil-
fen für das bewusste Selbermachen hergestellt. 
Ein gutes Mittagessen in geselliger Runde und zum Abschluss 
noch eine gute Tasse Kaffee im Café im Klosterhof in Sießen 
gehört selbstverständlich zu einem zünftigen Ausflug und die 
Zufriedenheit der Teilnehmer(innen) lässt erwarten, dass auch 
der nächsten Ausfahrt das Publikum nicht fehlen wird. 
Die Kooperation plant im laufenden Jahr 2023 noch folgende 
Fahrten:
21. April: Memmingen mit Altstadtführung
16. Juni: Bodenseerundfahrt
04. August: Ronja Räubertochter auf der Freilichtbühne Altusried
18. Oktober: Besuch der Lindauer Marionettenoper 
Kooperation Treffpunkt Schöpferischer Ruhestand
und Frauenbund Grünkraut
 

Auf 15.000m² Ausstellungsfläche von der nostalgischen 
Backstube über die gläserne Schaubäckerei bis zum profes-
sionellen Elektro-Steinbackofen, fragen und stöbern, 
anschauen und anfassen nicht nur erlaubt sondern erwünscht.

Jede Figur ein Unikat, Die kunstvollen Tripi-Figuren aus Ton 
und Stoff geben einen faszinierenden Überblick über antikes
Brauchtum.

Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 
Danke für Ihr Verständnis. 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

Sprechstunde des Gemeinderats 
Die nächste Sprechstunde des Gemeinderats findet am 
Mittwoch, 25.01.2023 von 17 – 18.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Voraussichtlich anwesend: 
Gemeinderätin Lorentz und Gemeinderat Zorell. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Alles auf der Welt ist zu kaufen 
außer Liebe. 
Und außer Neid. 

Ephraim Kishon
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Die Gemeinde Grünkraut sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Unterstützung für die

Essensausgabe
in der Mensa 

Der Arbeitseinsatz erfolgt an zwei Tagen in der Woche zwi-
schen 11:30 Uhr und 14 Uhr in der Mensa der Grundschule 
Grünkraut und umfasst die Essensausgabe für die Kinder 
in der Kernzeitbetreuung. In den Schulferien ist die Mensa 
geschlossen. Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. Die Ver-
gütung erfolgt nach TVöD. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Herrn Sonntag von 
der Gemeindeverwaltung Grünkraut, Tel. 0751/7602-27, 
E-Mail: tobias.sonntag@gruenkraut.de. 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Sonntag gerne zur Verfügung.

Informationen

Beratung und Unterstützung zu allen Fragen 
von Pflege, Pflegeleistungen und Hilfen im Alter 
Körperliche Einschränkungen, eine Erkrankung, eine 
ungünstige Wohnsituation, aber auch ein Partnerverlust 
können dazu führen, dass Sie Unterstützung zu Hause 
benötigen. Es gibt viele Möglichkeiten der Unterstützung, 
aber meist ist man überfordert und weiß in der schwieri-
gen Situation nicht was zu tun ist. 
Die Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte der Gemeinde 
Grünkraut berät und unterstützt Sie kostenlos zu: 
•  Pflege- und Unterstützungsmöglichkeiten bei Ihnen zu 

Hause oder Alternativen dazu 
• Zum Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad 
• Zu Leistungen der Pflegekasse 
• Zu Möglichkeiten der Versorgung nach Ihrem Wunsch 
•  Zu Finanzierung von Unterstützung und Versorgung mit 

Hilfsmitteln evtl. auch Umbaumaßnahmen 
• Zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
Vereinbaren Sie einen Termin und wir treffen uns bei 
Ihnen zu Hause oder im Rathaus. 
Es grüßt Sie herzlich 
Sabine Jehle 
Senioren-und Ehrenamtsbeauftragte 
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe 
Tel. 0751/7602-45

Bitte beachten Sie die Räum- und Streupflicht  
Rechtzeitig vor dem Winter informieren wir die Bevölkerung über 
die bestehende Räum- und Streupflicht. Haus- und Grundbesit-
zer sollen im eigenen Interesse die in der Streupflichtsatzung der 
Gemeinde enthaltenen Vorschriften beachten, da sie im Scha-
densfall sonst mit Schadensersatzansprüchen und Geldbußen 
rechnen müssen. 
Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer und 
Besitzer (z. B. Mieter und Pächter) von Grundstücken, die an einer 
Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang haben. 
Als Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer und Besitzer sol-
cher Grundstücke, die von der Straße durch eine im Eigentum der 
Gemeinde oder des Trägers der Straßenbaulast stehende, unbe-
baute Fläche getrennt sind, wenn der Abstand zwischen Grund-
stücksgrenze und Straße nicht mehr als zehn Meter, bei besonders 
breiten Straßen nicht mehr als die Hälfte der Straßenbreite beträgt. 
Sind nach dieser Satzung mehrere Straßenanlieger für dieselbe 
Fläche verpflichtet, besteht eine gesamtschuldnerische Verant-

wortung. Sie haben durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, 
dass die ihnen obliegenden Pflichten ordnungsgemäß erfüllt wer-
den. Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Straßenanlie-
ger verpflichtet, auf deren Seite der Gehweg verläuft. 
Gehwege im Sinn dieser Satzung sind die dem öffentlichen Fuß-
gängerverkehr gewidmeten Flächen, die Bestandteil einer öffent-
lichen Straße sind. Gemeinsame Rad- und Gehwege sind die der 
gemeinsamen Benutzung von Radfahrern und Fußgängern gewid-
meten und durch Verkehrszeichen gekennzeichneten Flächen. 
Bitte schieben Sie den Schnee an den Rand der Gehwege und 
Fahrbanen, jedoch nicht in Ein- und Ausfahrten sowie auf Straße-
neinläufe und Hydranten. Bitte achten Sie darauf, dass der Schnee 
so gelagert wird, dass weder Fußgänger noch Autos behindert 
werden. Grundsätzlich kann der Schnee auch auf Beeten oder 
im eigenen Vorgarten entsorgt werden. Mit Streusalz belasteter 
Schnee kann jedoch zu Pflanzenschäden führen. Schnee und 
Eis dürfen nicht auf die Straßen geschoben werden. Bei starken 
und anhaltenden Schneefällen ist irgendwann überall die Lager-
kapazität erschöpft. Hier hilft nur gegenseitige Rücksichtnahme 
und Verständnis. 
Die Flächen, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, sind 
auf solche Breite von Schnee oder auftauendem Eis zu räumen, 
dass Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet und 
insbesondere ein Begegnungsverkehr möglich ist: Sie sind in der 
Regel mindestens auf einen Meter Breite zu räumen. Der geräumte 
Schnee und das aufgetaute Eis ist auf dem restlichen Teil der Flä-
che, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, soweit der Platz 
dafür nicht ausreicht, am Rande der Fahrbahn anzuhäufen. Nach 
Eintreten von Tauwetter sind die Straßenrinnen und die Straßenein-
läufe so freizumachen, dass das Schmelzwasser abziehen kann. 
Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die Geh-
wege und die weiteren o. g. Flächen sowie die Zugänge zur Fahr-
bahn rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie von Fußgängern bei 
Beachtung der nach den Umständen gebotenen Sorgfalt mög-
lichst gefahrlos benützt werden können. 
Zum Bestreuen ist möglichst abstumpfendes Material wie Sand, 
Splitt oder Asche zu verwenden. Die Verwendung von Salz oder 
salzhaltigen Stoffen ist auf ein unumgängliches Mindestmaß zu 
beschränken. Wenn auf oder an einem Gehweg Bäume oder 
Sträucher stehen, die durch salzhaltiges Schmelzwasser gefähr-
det werden können, ist das Bestreuen mit Salz oder salzhaltigen 
Stoffen verboten. 
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feier-
tags bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach die-
sem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, 
ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu 
streuen. Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr. 
Die Gemeinde Grünkraut ist rechtlich nur verpflichtet, gefährli-
che Stellen verkehrswichtiger Straßen zu räumen und zu streuen. 
Verkehrswichtig in diesem Zusammenhang sind in erster Linie 
verkehrsreiche Durchgangsstraßen, Ortsdurchfahrten sowie viel-
befahrene innerörtliche Hauptverkehrsstraßen und Buslinien. Erst 
wenn der Winterdienst in diesen Bereichen abgearbeitet ist, kein 
erneuter Schneefall oder Glätte eintritt und die erforderlichen Kapa-
zitäten vorhanden sind, kann in Straßen mit untergeordneter Priori-
tät der Winterdienst durchgeführt werden. Eine zeitnahe Räumung 
und Streuung von Straßen mit untergeordneter Priorität, dazu zäh-
len unter anderem Straßen in Wohngebieten, ist bei einsetzendem 
Schneefall und Glätte daher nicht möglich. Bitte haben Sie dafür 
Verständnis, dass der Räum- und Streudienst nicht überall gleich-
zeitig sein kann. Durch parkende Autos werden die Räumarbeiten 
oft erheblich erschwert. Wenn ein Durchfahren mit dem Räumfahr-
zeug auf Grund abgestellter Fahrzeuge am Fahrbahnrand nicht 
möglich ist, wird die Straße nicht geräumt. Wir bitten die Fahrzeug-
halter deshalb, die Straße für die Räumfahrzeuge frei zu halten. 
Die Gemeinde Grünkraut ist bemüht, den Winterdienst im öffent-
lichen Bereich auch in der Wintersaison zur Zufriedenheit und zur 
Sicherheit der Grünkrauter Bürgerinnen und Bürger durchzufüh-
ren. Bei starken Schneefällen und entsprechender Witterung sind 
unsere Fahrer für Sie im Dauereinsatz. Bitte haben Sie Verständnis 
dafür, dass wir nicht überall gleichzeitig sein können. 
Gemeindeverwaltung Grünkraut 
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Telefonverzeichnis der Gemeindeverwaltung Grünkraut 
0751 / 7602 - 0 

 
Bürgermeister - Herr Lehr - 76 02 - 12 holger.lehr@gruenkraut.de 

Vorzimmer - Frau Kiechle/Frau Willburger - 76 02 - 33 vorzimmer@gruenkraut.de 

Personalwesen/Asyl - Herr Sonntag -  76 02 - 27 tobias.sonntag@gruenkraut.de 

Hauptamt/Bauamt/ 
Förderungen - Herr Hermann - 76 02 - 15 andreas.hermann@gruenkraut.de 

Einwohnermeldeamt/Ausweise/ 
Soziales/Gemeindemobil/Mülltüten - Frau Klink - 76 02 - 26 ingrid.klink@gruenkraut.de 

Tourismus/Märkte/Kultur/VHS 
Bauwesen/Amtsblatt - Frau Erath-Klumpp - (außer Mo.) 76 02 - 11 sonja.erath-klumpp@gruenkraut.de 

Standesamt/Renten/Friedhof - Frau Frick - (außer Fr.) 76 02 - 24 andrea.frick@gruenkraut.de 

Kämmerei/Finanzwesen - Herr Fiesel -  76 02 - 17 juergen.fiesel@gruenkraut.de 

Gemeindekasse - Frau Weber - 76 02 - 16 tatjana.weber@gruenkraut.de 

Steuern/Abgaben/Gewerbe - Frau Zornic - (außer Fr.) 76 02 - 32 simone.zornic@gruenkraut.de 

Wasser- u. Abwassergebühren  - Frau Jassniger - (außer Mo. + Do.) 76 02 - 18 sabine.jassniger@gruenkraut.de 
Schule: Betreuung u. Mittagessen    

Ehrenamts- und Seniorenbeauftragte - Frau Jehle - (außer freitags) 76 02 - 45 sabine.jehle@gruenkraut.de 

 

Bücherei  76 02 - 30 buecherei-gruenkraut@kabelbw.de 

Bauhof  76 02 - 50 bauhof@gruenkraut.de 

Telefax Rathaus  76 02 – 20 info@gruenkraut.de 

 

 

Grundschule - Sekretariat - Frau Eninger - 7 69 24 33 - 11 info@grundschule-gruenkraut.de 
 - Telefax - 7 69 24 33 - 20 
 - Kernzeitbetreuung - 7 69 24 33 - 14 
 - Rektorat - 7 69 24 33 - 12 

 

 
 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Mo. – Fr. 8:00 – 12:00 Uhr und Mi. 16:00 – 18:30 Uhr 
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Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflich-
tumtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. Entsprechend den Vorgaben der EU 
sollen bis zum 19.01.2033 nur noch befristete Führerscheine 
ausgegeben werden. Für den Umtausch wurde eine Staffe-
lung festgelegt. 
Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 
Geburtsjahr Umtausch bis  
Vor 1953 19.01.2033  
1965 - 1970 19.01.2024  
1971 oder später 19.01.2025  
Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen: 
Ausstellungsjahr Umtausch bis  
1999 - 2001 19.01.2026  
2002 - 2004 19.01.2027  
2005 - 2007 19.01.2028  
2008 19.01.2029  
2009 19.01.2030  
2010 19.01.2031  
2011 19.01.2032  
2012 - 18.01.2013 19.01.2033  
Bürger der Gemeinde Grünkraut können den Antrag auf dem 
Rathaus Grünkraut, Bürgerbüro Zimmer 0.1, stellen. Hierzu 
sollten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bis-
herigen Führerschein mitbringen. 
Ihre 
Gemeindeverwaltung

 Abfall-Info

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
31.01.2023 und 14.02.2023
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  Winterpause

Nachhaltigkeit und Klima

Es ist soweit !! 
Am 27. Januar startet wieder die 
„Reparaturwerkstatt im Haus der Mitte“ 
REPARIEREN statt WEGWERFEN 
  

  
  

   

REPARIEREN statt WEGWERFEN 
   

  
                           
                           

                                                    
           
        
    

   
    

   
   
   
  

 

   

 

 
  

              
 
   

      Drahtesel kaputt? R   Radio defekt ? 

Gestänge klemmt? 

       Schublade quietscht? 

Knopf fehlt? 

Angenommen werden Reparaturarbeiten in der Zeit von 
14 Uhr bis 16.30 Uhr  
• Kleinere Näharbeiten (z.B. Kissenbezug usw.) 
•  Fahrräder: BITTE UM VORANMELDUNG BEI 
 WALTER SPIELER , Tel. 63270  
•  Elektrokleingeräte (Reparatur mit anschließender 

VDE-Prüfung) 
• Holzteile (z.B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist...  

Freitag, 27.01.2023 von 14.30 – 17 Uhr  
Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt.  
Begleitet wird die Reparaturwerkstatt vom Team des Cafe`s 
Kunterbunt, das wieder mit tollen Kuchen und Torten auf-
wartet. 
Eine Initiative der Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 
sowie der AG Nachhaltigkeit

Geschwindigkeitskontrollen 
Das Landratsamt Ravensburg als Untere Straßenverkehrsbehörde lässt regelmäßig Geschwindigkeitskontrollen durchführen. 
Zuletzt wurden dabei folgende Ergebnisse ermittelt: 
Ort   Messtag Uhrzeit gem.  zulässige Überschrei- gem. Höchst-
   Fahrzeuge Höchstge- tungen geschwindigkeit
    schwindigkeit (km/h)   (km/h)  
Scherzachstraße 09.01.23 6:44-8:30 515 30 11 (2,1%) 51 
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Hausplus 
Energie und Mobilität für die Zukunft  
TWS informiert auf der Baumesse hausplus über Energieeffi-
zienz, Mobilitätslösungen und neue Messtechnik für die Heiz-
kostenabrechnung 
Ob Energie und Wärme, Datentransfer oder Mobilität – die 
Anforderungen an das, was Immobilien leisten sollen, steigen. 
Wertvolle Tipps gibt es dafür auf der Baumesse hausplus vom 
27. bis 29. Januar 2023 in der Oberschwabenhalle in Ravens-
burg von den Technischen Werken Schussental (TWS). Der 
regionale Energiedienstleister berät auf seinem Messestand 
Bauherren, Sanierer und Gewerbetreibende. Ob zu Hause, im 
Betrieb oder in der vermieteten Liegenschaft: Die TWS bietet 
passgenaue Lösungen vom Breitbandanschluss über smartes 
Energiedatenmanagement bis zu Mobilitätslösungen. 
Nachhaltigkeit lohnt sich doppelt  
Die TWS möchte Mobilität für alle, jederzeit und überall ver-
fügbar machen, sei es mit dem E-Bike-Verleihsystem tws.rad, 
E-Carsharing oder dem neuen On-Demand-Bus „MOBI“. Die 
digitale Plattform unter mobil.tws.de vereint die alternativen 
Verkehrsmittel für eine flexible und einfache Nutzung. Im Fokus 
steht außerdem die twsEmobil Ladebox – die Stromtankstelle 
für die heimische Garage oder das Firmengelände. Damit 
möglichst viele Bürger mehr Tankkomfort für ihr Elektroauto 
genießen können, fördert die TWS die Anschaffung einer tws-
Emobil Ladebox in diesem Jahr mit einem Zuschuss in Höhe 
von 100 Euro für ihre Stromkunden. Interessant für Bauherren 
ist außerdem die sichere Versorgung über einen Mehrsparten-
hausanschluss. Wer sich dafür entscheidet, spart Kosten und 
Zeit, denn der Anschluss ans Strom-, Erdgas- und Wassernetz 
wird dabei von der TWS gemeinsam ausgeführt. 
Zukunftsgerichtete Wärmeversorgung  
Aktuell stammen rund 40 Prozent der klimaschädlichen Emis-
sionen aus dem Gebäudesektor. Die TWS arbeitet seit Jahren 
gemeinsam mit Kommunen an innovativen Wärmelösun-
gen. Derzeit baut sie in der Ravensburger Innenstadt ein kli-
mafreundliches Fernwärmenetz auf. Die Besucher erhalten 
auf dem Messestand Infos zum Baufortschritt und wo es 
Anschlussmöglichkeiten gibt. Außerdem hält der Energie-
dienstleister Informationen zur Heizkostenverordnung parat. 
Fernauslesbare Messgeräte werden Pflicht, das bedeutet 
zusätzlichen Aufwand für Vermieter. Die Experten der TWS 
informieren, wie sie Hausverwaltungen und Vermieter dabei 
entlasten und stellen auch die entsprechende Messtechnik 
vor. Der Service reicht dabei bis zur kompletten Nebenkos-
tenabrechnung. 
Mit innovativen und klimafreundlichen Produkten unterstützt 
die TWS die Menschen in der Region, an der Energiewende 
teilzuhaben. Zusätzlich fördert sie im Rahmen eines eige-
nen Energie- und Umweltprogramms bei Privatpersonen eine 
ganze Reihe von Maßnahmen für mehr Effizienz. Informatio-
nen über die aktuellen Förderprogramme der TWS erhalten 
Interessierte ebenso auf der hausplus, wie attraktive Erdgas- 
und Strom-Angebote. Weitere Infos dazu gibt es auch unter 
www.tws.de

Feuerwehr

Einsatz am 20.12.2022, B2 BMA 
Einsatzdauer:  Beginn 18:32 Uhr, Ende 19:23 Uhr 
Eingesetzte Fahrzeuge:  Feuerwehr Grünkraut HLF, LF8/6 
Mannschaftsstärke:  13 Mann 

In einem Industrieunternehmen im Ortsteil Gullen löste die 
automatische Brandmeldeanlage aus. Ein Trupp unter Atem-
schutz ging zur Erkundung in das Gebäude. Nach kurzer Zeit 
stellte sich heraus, dass kein Feuer und kein Rauch zu erken-
nen war. Somit konnte die Brandmeldeanlage wieder zurück-
gesetzt werden und die Feuerwehr Grünkraut rückte wieder 
ein. 

Einsatz am 21.12.2022, Z0 Unterstützung Rettungsdienst 
Einsatzdauer:  Beginn 13:31 Uhr, Ende 14:21: Uhr 
Eingesetzte Fahrzeuge:  Feuerwehr Grünkraut MTW 
Mannschaftsstärke:  2 Mann 
Nach einem medizinischen Notfall musste eine Person pati-
entenschonend aus dem zweiten Obergeschoss eines Wohn-
hauses gerettet werden.Hierzu forderte der Rettungsdienst 
die Führung der Feuerwehr Grünkraut sowie die Drehleiter 
der Feuerwehr Ravensburg nach.  
 
Einsatz am 23.12.2022, T1 Wasser im Keller 
Einsatzdauer:  Beginn 15:50 Uhr, Ende 16:45: Uhr 
Eingesetzte Fahrzeuge:  Feuerwehr Grünkraut HLF 
Mannschaftsstärke:  13 Mann 
Nahe der Ortsmitte drang Wasser in den Keller eines Wohn-
gebäudes ein. Dieses wurde mittels eines Wassersaugers auf-
genommen und der Kanalisation wieder zugeführt. 

Einsatz am 04.01.2023, Z0 Unterstützung Rettungsdienst 
Einsatzdauer:  Beginn 21:33 Uhr, Ende 22:25 Uhr 
Eingesetzte Fahrzeuge:  Feuerwehr Grünkraut MTW 
Mannschaftsstärke:  2 Mann 
Nach einem medizinischen Notfall im Ortsteil Sigmarshofen 
musste eine Person patientenschonend aus dem zweiten 
Obergeschoss eines Wohnhauses gerettet werden.Hierzu for-
derte der Rettungsdienst die Führung der Feuerwehr Grün-
kraut sowie die Drehleiter der Feuerwehr Ravensburg nach. 

Einsatz am 08.01.2023, B2 BMA, Alarmstufenerhöhung 
auf Z3 
Einsatzdauer:  Beginn 03:15 Uhr, Ende 06:00 Uhr 
Eingesetzte Fahrzeuge:  Feuerwehr Grünkraut HLF, LF8/6, 
GWT, MTW 
Mannschaftsstärke:  30 Mann 
In einem Industrieunternehmen im Ortsteil Gullen löste die 
automatische Brandmeldeanlage aus. Nach der Erkundung 
eines Trupps unter Atemschutz konnte Feuerschein und eine 
starke Rauchentwicklung in einem schwer zugänglichen Teil 
der Produktionshalle festgestellt werden. Daraufhin entschied 
die Einsatzleitung das Alarmstichwort zu erhöhen und forderte 
die komplette Feuerwehr Grünkraut nach. Das Feuer konnte 
schnell unter Kontrolle gebracht und gelöscht werden. Nach 
anschließenden Belüftungsmaßnahmen konnte die Brandmel-
deanlage zurückgesetzt werden und die Feuerwehr Grünkraut 
wieder einrücken. 

Einsatz am 11.01.2023, B2 BMA 
Einsatzdauer:  Beginn 07:23 Uhr, Ende 08:00 Uhr 
Eingesetzte Fahrzeuge:  Feuerwehr Grünkraut HLF, LF8/6 
Mannschaftsstärke:  18 Mann 
Erneut löste eine automatische Brandmeldeanlage in einem 
Industrieunternehmen im Ortsteil Gullen aus. Nach der ersten 
Erkundung stellte sich jedoch heraus, dass es sich um einen 
Täuschungsalarm handelte. Somit wurde die Brandmeldean-
lage zurückgesetzt und an den Betreiber übergeben. Keine 
weiteren Maßnahmen der Feuerwehr notwendig. 
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Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 
 
CLICK & COLLECT - Nutzen Sie unseren 
Medien-Service 
Und so geht´s: 
1.  Über die Homepage der Gemeinde www.gruenkraut.de 

gelangen Sie zum Logo 
2. Die Bücherei  und weiter auf unseren  
3.  Online-Service. Hier können Sie unseren gesamten Medi-

enkatalog einsehen und mit Ihrer 
4. Lesernummer und Ihrem 
5. Passwort (erste 3 Buchstaben des Nachnamens plus 
volles Geburtsdatum   z. B. für Lina Maier: MAI12.12.1986) 
die gewünschten Medien vormerken und Medien, die Sie 
bereits ausgeliehen haben, verlängern.  
Gerne nehmen wir auch telefonisch und per Mail Ihre Wünsche 
unter 0751-7602-30 bzw. buecherei-gruenkraut@kabelbw.de 
entgegen. Wir sind für Sie/Euch da! Das Büchereiteam

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab  
12.00 Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu 
Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 10.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Am Montag, 23.01.2023, gibt es Tortellini mit Ricotta-Käse 
gefüllt (aW,c,g) in Tomatensoße (aW,g) Reibkäse
Salate vom Büffet und zum Nachtisch: Schokocreme (g). 
Am Mittwoch, 25.01.2023, gibt es Kartoffel-Lauchkremsuppe 
(aW,g) mit Croutons (aW), Kaiserschmarren mit Zimtzucker 
(aW,c,g) und zum Nachtisch: Apfelmus. 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“  
Donnerstag, 09.00 - 10.30 Uhr im Haus der Mitte, 
für Kleinkinder von 2 bis 3 Jahren 
Wir laden zu einem gemütlichen Beisammen-
sein ein. 
Unser wöchentliches Programm richtet sich nach 

dem Jahreskreis. 
Wir singen, basteln und spielen miteinander. 
Ansprechpartnerin: Saskia Neff, E-Mail: sneff@web.de 
  
Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“ 
Montag, 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte für Kinder bis 
1,5 Jahre 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein. 
Ansprechpartnerin: Sophie Fonfara, 
Telefon 0176/32556644 oder fonfara.sophie@gmail.com
 

Café Kunterbunt 
Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und Begegungsmöglich-

keit für alle Generationen. 
Wir freuen uns auf viele große und kleine Gäste, 
um Sie mit leckeren, selbstgemachten Kuchen 

& tollen Kaffee-Variationen zu verwöhnen!   
Für Kinder haben wir auch eine Spielecke. 

    
Café Kunterbunt 

am Freitag, 27. Januar 2023 
von 14.30 - 17.00 Uhr 

im Haus der Mitte 
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  Hinweis: 
Das nächste Café Kunterbunt mit Fasnets-Hausball findet 

am 
Freitag, 10. Februar 2023 von 15.00 - 17.00 Uhr 

im Haus der Mitte statt. 
  

Ihr Café-Kunterbunt-Team!
 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Mobilität für Grünkraut

Von der Monatskarte zum Jugendticket 
Schüler können jetzt den Wechsel beantragen  
Ab dem 1. März können Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene das JugendticketBW nutzen. Wer derzeit eine 
Schülermonatskarte aus dem so genannten Listenverfah-
ren hat und gleich ab dem 1. März das Jugendticket will, 
muss den Wechsel bis 13. Januar beantragen. 
Das JugendticketBW gilt ab dem 1. März in allen Verkehrs-
mitteln des öffentlichen Nahverkehrs in Baden-Württemberg. 
Kostenpunkt: 365 Euro jährlich. Gerade für Schüler, die bis-
her eine herkömmliche Schülermonatskarte haben, lohnt sich 
in vielen Fällen der Umstieg zum Jugendticket. Denn in vielen 
Fällen kostet es weniger als die bisherige Karte – und zudem 
gilt es rund um die Uhr im ganzen Bundesland. 
Wer im Bodenseekreis oder im Landkreis Ravensburg wohnt, 
derzeit eine Schülermonatskarte aus dem so genannten Lis-
tenverfahren (eCard Schule) hat und gleich ab dem 1. März 
das Jugendticket nutzen möchte, muss den Wechsel bis spä-
testens diesen Freitag, 13. Januar, auf www.bodo.de bean-
tragen. Dort gibt es auch weitere Informationen rund um das 
Jugendticket. Derzeit können nur Schülermonatskarten aus 
dem Listenverfahren umgestellt werden. Der vollumfängliche 
Verkauf des Jugendtickets beginnt in Kürze. 
Das JugendticketBW ist Bestandteil des Koalitionsvertrags der 
Landesregierung. Junge Menschen sollen so für den öffent-
lichen Nahverkehr begeistert werden und finanzielle Entlas-
tung erfahren.
 

Maskenpflicht endet verbundweit 
Maskenpflicht endet im gesamten Verbund 
Auch Baden-Württemberg hebt die Vorgabe zum 1. Feb-
ruar auf  
Die Maskenpflicht im öffentlichen Nahverkehr entfällt ab 
Mittwoch, 1. Februar, auch in Baden-Württemberg. Für 
den bodo-Verkehrsverbund bedeutet das: Im gesamten 
Verbundgebiet sind dann keine Masken zum Infektions-
schutz mehr vorgeschrieben.  
Der Freistaat Bayern hatte die Pflicht bereits zum 10. Dezem-
ber aufgehoben. So war es dazu gekommen, dass innerhalb 
des Verbundgebiets derzeit noch uneinheitliche Regeln gel-
ten: Während Fahrgäste im Bodenseekreis und im Landkreis 
Ravensburg noch zum Maskentragen verpflichtet sind, ist es 
im Landkreis Lindau bereits die freie Entscheidung des Ein-
zelnen.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de
Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
 StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   8.30 – 10.30 Uhr
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Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Sonntag, 22.01.2023 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Manuel, Anna, Judith, Magnus 
Dienstag, 24.01.2023 
08.00 Uhr Schülergottesdienst 
 Emma, Mira, Theo 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Vincent, Johannes 
Sonntag, 29.01.2023 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Mark, Lenny, Jonas, Ronja

Herzlichen Dank für den 
Weihnachtsschmuck in unserer Pfarrkirche 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Helfern 
und Helferinnen, die dazu beigetragen haben, 
unsere Pfarrkirche zum Fest der Geburt des Herrn 
so feierlich zu schmücken. 
Außerdem gilt ein besonderer Dank an unseren 
Spender des Christbaumes vor der Kirche, an 
Familie Roth, Ritteln.  

Pfarrer Florian Störzer  
mit dem Kirchengemeinderat 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Sternsingeraktion 2023 
Endlich war es wieder soweit! Nach zwei Jahren, in denen die 
Sternsingeraktion fast nicht möglich war, durften unsere Mäd-
chen und Jungen wieder persönlich an den Haustüren der 
Gemeinde den Segen der Dreikönige überbringen. 
Unter dem Leitwort „Kinder stärken – Kinder schützen, in 
Indonesien und weltweit“ waren 38 Kinder und Jugendliche 
zwei Tage lang unterwegs. Das Wetter meinte es bei milden 
Temperaturen und trockenen Verhältnissen zum Glück gut mit 
ihnen. Und so sammelten die fleißigen Nachfolger der Heili-
gen Drei Könige die stolze Summe von 12.288,97 €. Dieses 
Geld kommt nun Kindern in Indonesien und weltweit zugute, 
um Friedensprojekte zu unterstützen. 
Wir möchten uns herzlich bei unseren Fahrern und Begleitern, 
die unsere Sternsinger auf ihrem Weg von Haus zu Haus unter-
stützt haben und für sie da waren, bedanken: 
Fam. Beutel, Frau B. Rösch, Frau P. Kupferschmidt, Herr E. 
Schupp, Frau E. Gnann, Frau S. Rösch, Frau M. Hermann, 
Fam. Beck, Frau J. Kuhn, Frau E. Maichle, Herr C. Dreher, 

Frau J. Eber, Frau S. Bäuerle, Frau L. Baier, Frau S. Kiechle, 
Herr C. Müller und Frau C. Schwarz. 
Ein großer Dank geht auch an diejenigen, die unsere Sternsin-
ger mit großer Gastfreundschaft empfangen und sehr lecke-
rem Essen bewirtet haben: 
Fam. Rothenhäusler, Fam. Arnegger, Fam. Kern, Fam. Lehmann, 
Fam. Bucher, Fam. Flach, Fam. Federau und Fam. Schwarz. 
Ebenso bedanken wir uns bei Rosi und Elmar Schupp für die 
jahrelange Unterstützung und bei den Firmen Buchmann und 
EDEKA Sternagel für die spontane Verpflegung. 
Für den Fall, dass Sie noch Segensaufkleber für die Haustüre, 
Flyer oder Überweisungsformulare benötigen, liegen diese zur 
Mitnahme in der Kirche bereit. Auch werden Spenden weiter-
hin gerne angenommen. 
Und nicht zuletzt danken wir allen Spenderinnen und Spen-
dern für die großzügige Unterstützung und wünschen Ihnen 
für das neue Jahr 2023 viel Gesundheit, Zufriedenheit und 
Gottes Segen.  Das Sternsingerteam
 
Klosterberg Reute – einfach offen und nach Umbau im 
Kloster Reute 
Seit einigen Monaten wird das Kloster Reute umgebaut und 
neugestaltet. 
Mit dem Klosterbergprojekt möchten die Franziskanerinnen die 
kleiner werdende Gemeinschaft in die Zukunft führen, sich noch 
mehr öffnen und damit Zeichen der Hoffnung setzen. Moderni-
sierung unter Berücksichtigung von Barrierefreiheit bei gleich-
zeitiger Bewahrung des historischen Ambientes, damit soll auch 
in Zukunft die große Ausstrahlung des Klosters gewahrt werden. 
In dem nicht mehr benötigten Teil des Mutterhauses soll das 
„Klosternahe Wohnen“ möglich sein und auf zwei weiteren 
Flächen soll bezahlbarer Wohnraum entstehen und ermög-
licht werden. Im Zuge dieser Baumaßnahmen soll der Fried-
hof in einen Hoffnungsort umgestaltet werden. Für die neue 
Aussegnungshalle und die neue Klostermauer haben die Fran-
ziskanerinnen ein nahezu klimaneutrales Bauverfahren unter 
Verwendung von Stampflehm gewählt. 
In unserer Gemeinde waren die Schwestern des Ordens von 
1919 bis 1986 segensreich in vielfältiger Weise tätig. In die-
sen Jahren sind enge Verbindungen entstanden, die ältere 
Gemeindemitglieder sicher auch heute noch pflegen. Alle 
Gemeinden, in denen die Schwestern tätig waren, konnten 
sich hierbei mit einer Erdgabe beteiligen. So auch unsere Kir-
chengemeinde, die auf diese Weise die enge Verbindung zur 
Klostergemeinschaft bekräftigt hat. 
In der Mitte des Schwesternfriedhofes soll ein Steinlaby-
rinth angelegt werden. Auf jedem Stein wird der Name einer 
Schwester eingraviert, die seit dem Jahr 1848 zur Gemein-
schaft gehören und hier auch zumeist beigesetzt sind. 
Zur Unterstützung dieses Projektes sind Gemeinden als auch Pri-
vatpersonen eingeladen, einen oder auch mehrere Labyrinth-Steine 
zu stiften. Ein Stein kostet 60,00 €. Die Schwestern möchten auf 
diese Weise mit den Gemeinden in Verbindung bleiben und wei-
terhin auf die Kraft des geteilten und gelebten Glaubens vertrauen. 
Unsere Kirchengemeinde hat sich mit einem Stein an diesem 
Projekt beteiligt. 
Wenn Sie privat einen Labyrinth-Stein spenden möchten, über-
weisen Sie bitte den Betrag von 60,00 € an den 
Förderverein Klosterberg Reute e.V.  
Raiffeisenbank Reute-Gaisbeuren  
IBAN DE97 60069350 0019 4510 08 
Stichwort:  Labyrinth-Steine 
Bitte geben Sie im Überweisungstext Ihre Kontaktdaten an, 
damit die Urkunde und eine Spendenbescheinigung zuge-
stellt werden kann. 
Weitere Informationen und Auskünfte erteilt Projekt- koordi-
nator Claus Mellinger telefonisch unter 07524 708-201 oder 
unter mellinger@kloster-reute.de. Informationen gibt es auch 
auf der Homepage des Klosters Reute 
www.kloster-reute.de/zukunftsprojekt 
Für den Kirchengemeinderat 
Ines Pfluger, Gewählte Vorsitzende
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Frauenbund
Zukunft? Hoffnung! 
Begegnungstag für Frauen aus der Region 
Seit 1952 gibt es den Begegnungstag immer am 
Jahresanfang, bei dem sich Frauen aus der Land-

frauenvereinigung des Katholischen Deutschen Frauenbun-
des treffen. 
Sich selber eine Freude machen, sich einen freien Tag gönnen, 
eine Auszeit vom Alltag nehmen und sich bei Vorträgen inspi-
rieren lassen, dazu laden die Frauenbundfrauen ein. 
Während eines ganzen Tages widmen sie sich dem Motto 
„Zukunft? Hoffnung!“ Mit interessanten Referaten, die Denk-
anstöße vermitteln, mit einem gemeinsamen Gottesdienst und 
viel Gelegenheit für Gespräche beschäftigen wir uns mit den 
drängenden Fragen nach der Zukunft. 
Ort: Dreifaltigkeitsgemeindesaal, Weststadt, Ravensburg 
Termin: Freitag, 03. Februar 2023, 9.00 - 16.00 Uhr 
Referent: Dr. Ansgar Krimmer, Dekanatsreferent 
Leitung: Christina Längle und Marlies Rothenhäusler 
Kosten: 5,00 € 
Wir bilden Fahrgemeinschaften, deshalb bitte kurz melden bei 
Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765 oder bei 
frauenbund-gruenkraut@mail.de 
 
Begegnungstag 
Zukunft? Hoffnung! 
Freitag, 3.02.2023 . 
Ravensburg/Weststadt 
Alle Frauen aus der Region sind eingeladen! 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 zur Heiligsten Dreifaltigkeit 
 Pfarrer Reinhold Hübschle, Ravensburg 
10:00 Uhr Beginn der Veranstaltung 
 Gemeindesaal 
 Zur Heiligsten Dreifaltigkeit 
 Zukunft? Hoffnung! 
 Dr. Ansgar Krimmer, Dekanatsreferent Weingarten 
12:00 Uhr Mittagessen 
 in umliegenden Gaststätten 
14:00 Uhr Geheimnis der Seele 
 Dr. Jürgen Wagner, Weingarten 
16:00 Uhr Ende der Veranstaltung 
Leitung: Christina Längle, Horgenzell 
 Marlies Rothenhäusler, Taldorf 
Kostenbeitrag: 5 Euro 
Für Frauen aus der Region 

Landfrauenvereinigung des Katholischen Deutschen Frauen-
bundes der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 

Bericht vom Feierabendkreis 
Grünkraut 
Nach einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen 
zeigte Walter Gnann wunderschöne Bilder: Die 

Fahrt mit der Öchsle – Bahn, organisiert vom Feierabendkreis 
2003. Welche Freude, altbekannte Gesichter zu sehen und 
sich an die zu erinnern, die schon viele Jahre nicht mehr unter 
uns sind. Und erinnern Sie sich noch an die Cannabis-„Plan-
tage“ im Wald in der Nähe von Schregsberg, die 2015 ent-
deckt wurde? Laut den Bildern hatte sich da jemand häuslich 
eingerichtet einschließlich Tisch, Stuhl Bett, Sofa und allem, 
was man so braucht. Als nächstes zeigte Walter Gnann Bilder 
vom Zirkus Sperlich mit Akrobatik, Tierdressuren und Clow-
nereien Und dann noch Bilder aus Ravensburg aus den 60er, 
70er und 80er Jahren. Erinnern Sie sich noch daran, dass sich 
die Bundesstraßen 30 und 32 auf dem Marienplatz kreuzten, 
dass das Bähnle zwischen Ravensburg und Baienfurt pen-
delte oder der Viehmarkt vor dem jetzigen Café „Kupferle“ 
stattfand? Und die Bilder vom Rutenfest zeigten neben dem 
Grünkrauter Musikverein viele Grünkrauter Jungs und Mädels, 
die beim Umzug mitliefen oder beim Adler- und Bogenschie-

ßen die Trophäen holten. Zum Schluss dann noch Bilder vom 
wunderschönen Feuerwerk. Interessiert folgten die Besucher 
den Ausführungen.

Nach gemeinsamem Singen, wie immer schwungvoll beglei-
tet von Herrn Eber, und einem zünftigen Vesper war es auch 
schon wieder Zeit zum Heimgehen. 
Ein herzliches Dankeschön an Walter Gnann für diesen inte-
ressanten Nachmittag! 
Ihr Team des Feierabendkreises 
  
Wir laden Sie schon heute herzlich zum Fasnetskränzle und/
oder Fasnetsball am 11. Februar ein!

Ökumenische Angebote

Sonntag, 29. Januar, letzter Sonntag nach Epiphanias 
19.00 Uhr Ökumenische Abendoase in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler. Die Abendoase bietet Zeit 
und Raum innezuhalten, zur Ruhe zu kommen, 
Gemeinschaft zu erfahren und sich von biblischen 
und spirituellen Texten für das Leben inspirieren 
und berühren zu lassen. Alle Interessierten, unab-
hängig von Konfessionen, sind dazu herzlich ein-
geladen.

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Du bist ein Gott, der mich sieht. 
In der Jahreslosung wird eine Facette unserer Beziehung zu 
Gott deutlich. Wir werden SICHTBAR. Das ist nicht selbstver-
ständlich. Viele kennen die Erfahrung der Unsichtbarkeit. Als 
Kind habe ich das selbst erlebt, oder als verliebter Jugendli-
cher oder in der eigenen Beziehung. Manchmal fühlt es sich 
an, als ob man für die anderen gar nicht da ist. Kein schö-
nes Gefühl. Und genau hier ist Gott anders. Sie sieht mich, 
ruft mich bei meinem Namen, sagt: Du bist mein. Damit gibt 
sie meiner Existenz Gewicht, macht mich mit meiner ganzen 
Persönlichkeit, mit meiner ganzen Geschichte wichtig. Und 
damit kann auch ich mich wichtig nehmen. Das macht mich 
handlungsfähig. Ich darf aufstehen, muss nicht alles erdul-
den, darf für mich Sorge tragen, muss nicht mehr funktionie-
ren. Dieser äußere Impuls stützt mich und öffnet den Blick 
auf das, was werden kann. Gott sieht mich in der Schönheit 
und Freude, in der die Welt und ich selbst mich (noch) nicht 
sehen. Und dabei nimmt Gott die Unbequemlichkeit in Kauf, 
kommt zu mir nach unten. Ganz gleich, wo ich gerade stehe 
oder liege. Selbst in die Gosse. Ich wünsche mir, dass ich 
gesehen werde, und dass ich die anderen sehen kann. Ich 
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wünsche mir eine Kirche und eine Gemeinde, die Menschen 
beim Namen nennt, ihnen ein Gesicht und Gewicht gibt. Und 
die sie so ansieht, wie sie sich selbst vielleicht (noch) nicht 
sehen können: wertvoll, liebenswert und gesegnet. Das ist 
im Trubel des Alltags nicht einfach, das kenne ich gut. Wie 
schön, dass wir ein ganzes Jahr Zeit haben, um uns gegen-
seitig darin zu ermutigen und es Schritt für Schritt einzuüben. 
Machst Du mit? Christof Schäfer 
  

__________ 

Wochenplan 

Donnerstag, 19. Januar 
14.30 Uhr Senioren-Nachmittag im ev. Gemeindehaus Vogt, 

Pfarrer Bürkle 
15.00 Uhr Evangelische Andacht im Pflegeheim St. Anto-

nius, Vogt. Besucher bitte mit tagesaktuellem 
Corono-Schnelltest. 

16.00 bis  Jungschartreffen im ev. Gemeindehaus Vogt.
17.30 Uhr Hast Du Lust? Komm einfach vorbei. Jeden Don-

nerstag, außer in den Ferien. Wir freuen uns auf 
Dich! 

Freitag, 20. Januar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Gemein-

dehaus Vogt 

Samstag, 21. Januar, zum 3. Sonntag nach Epiphanias 
16.00 Uhr Gottesdienst, Winterkirche im ev. Gemeinde-

haus Vogt, Pfarrer Boss und die Konfis.  Kein 
Gottesdienst am Sonntag den 22.1.23 

Montag, 23. Januar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeinde-

haus Vogt. 

Dienstag, 24. Januar 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeinde-

haus Vogt 
19.30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung in Atzenweiler 

Donnerstag, 26. Januar 
16.00 bis Jungschartreffen im ev. Gemeindehaus Vogt. 
17.30 Uhr  Hast Du Lust? Komm einfach vorbei. Jeden Don-

nerstag, außer in den Ferien. Wir freuen uns auf 
Dich! 

Freitag, 27. Januar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Gemein-

dehaus Vogt 

Sonntag, 29. Januar, letzter Sonntag nach Epiphanias 
09.00 Uhr Gottesdienst, Winterkirche im ev. Gemeinde-

haus Vogt, Pfarrerin Boss  
10.15 Uhr Gottesdienst, Winterkirche im Gemeindesaal 

Atzenweiler, Pfarrerin Boss 

19.00 Uhr Ökumenische Abendoase in der Evangelischen 
Kirche Atzenweiler. Alle Interessierten, unabhän-
gig von Konfessionen, sind dazu herzlich einge-
laden. 

  

Kindergottesdienst „Turmbau zu Babel“ 
Am Donnerstag, den 2. Februar laden wir um 
15.30 Uhr zum nächsten Kindergottesdienst 
ins evangelische Gemeindehaus in Vogt ein. 
Wir hören und spielen die Geschichte vom 
„Turmbau zu Badel“. Im Anschluss dürft ihr 
gerne bleiben zum freien Turmbauen für die 

Kleinen und Kaffee für die Großen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an 
dieser Stelle! 

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
D-Jugend der SGM Grünkraut-Waldburg-An-
kenreute erfolgreich ins neue Jahr gestartet 
Am Dreikönigswochenende fand in Wetzisreute 
das eigene Hallenturnier statt. Es fanden zwei 

Turniere für die D-Junioren statt, an welchen die SGM mit ins-
gesamt drei Teams und 30 Spielern teilnahm. 

Winterkirche 
Bis Ende Februar werden wir die Sonntagsgottesdienste 
in den Gemeindehäusern feiern. 
Damit leisten wir einen Beitrag zum Energiesparen. Wir wer-
den die Kirchen nicht heizen, und doch im Warmen sitzen. 
Nicht zuletzt werten wir damit unsere schönen Gemein-
deräume auf. Dort lässt sich gut feiern, auch Gottesdienste! 
Heiligabend werden wir in den Kirchen feiern! Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen! 
Herzliche Grüße, im Namen des Kirchengemeinderates, 
Pfarrer Jörg Boss
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Beide Turniere waren mit spielstarken Gegnern besetzt, so 
dass den Zuschauern spannende und unterhaltsame Spiele 
geboten wurden. Im ersten Turnier am frühen Nachmittag 
gelangen den beiden teilnehmenden Teams der SGM mit dem 
1. und 3. Platz ein überragendes Ergebnis, beim zweiten Tur-
nier rundete das dritte Team mit einem tollen dritten Platz das 
tolle Ergebnis ab.

Freizeitsport
Kurse: „Fit ins Frühjahr 2023“ 

      
 
 
 

  
  

 
 

     
   

 
      

   
 

 
    
  

 
   

  
 

  
  

 
  

  
 

  
    

   
  

  
   

   
 

 
   

  
 
 

 
 

     
 

       
 
 
 

  
  

 
 

     
   

 
      

   
 

 
    
  

 
   

  
 

  
  

 
  

  
 

  
    

   
  

  
   

   
 

 
   

  
 
 

 
 

     
 

 
      

 
 
 

  
  

 
 

     
   

 
      

   
 

 
    
  

 
   

  
 

  
  

 
  

  
 

  
    

   
  

  
   

   
 

 
   

  
 
 

 
 

     
 

 
Strong Nation Montag, 09.01.2023, 18:00-19:00 Uhr,
Sporthalle / 22 Treffen 
 Gymnastikraum Kursleitung: Kerstin Geschwentner, 
 Tel.: 0172-4113485 
  
Stabilisation der Körpermitte/ 
Pilates Dienstag, 10.01.2023, 10.15-11.15 Uhr,
Festhalle 12 Treffen 
 Kursleitung: Sabine Merk, 
 Tel.: 0751-6529635 
  
Zumba für Frauen  Dienstag, 10.01.2023, 19.00-20.00 Uhr,
und Männer 12 Treffen 
Sporthalle /  Kursleitung: Monika Dörflinger, 
Gymnastikraum Tel.: 0751-6529833 
  
Ganzkörpertraining/ Dienstag, 10.01.2023, 20.00-21.00 Uhr,
Rücken-Power- 12 Treffen
Gymnastik Kursleitung: Monika Dörflinger,  
Sporthalle /  Tel.: 0751-6529833
Gymnastikraum  

Strong Nation Donnerstag, 19.01.2023, 18:00-19:00 Uhr, 
Sporthalle /  21 Treffen 
Gymnastikraum Kursleitung: Kerstin Geschwentner, 
 Tel.: 0172-4113485 

Jumping Donnerstag, 12.01.2023, 19:00-20:00 Uhr, 
Sporthalle /  12 Treffen 
Gymnastikraum Kursleitung: Monika Dörflinger, 
 Tel.: 0751-6529833 
Jumping Donnerstag, 12.01.2023, 20:00-21:00 Uhr,
Sporthalle /  12 Treffen 
Gymnastikraum Kursleitung: Monika Dörflinger, 
 Tel.: 0751-6529833 

Kräftigung und Verbesserung der Koordination
für einen Donnerstag, 26.01.2023, 18:30-19:30 Uhr, 
stabilen Rumpf/ 14 Treffen Festhalle  
Wirbelsäulen- Kursleitung: Caroline Costabel, 
gymnastik Tel.: 0751-31800 
  
Kraft Fit/ Fit Mix Freitag, 13.01.2023, 09.00-10.00 Uhr, 
Sporthalle 10 Treffen 
 Kursleitung: Elke Guderian, 
 Tel.: 0751-95889717 
  
Rücken Fit-Gesundheitssport 
>Aktiv  Freitag, 13.01.2023, 10.10-11.10 Uhr, 
älter werden< 10 Treffen Sporthalle  
 Kursleitung: Elke Guderian, 
 Tel.: 0751-95889717   
Unsere Gesundheitssportangebote werden von einigen 
Krankenkassen bezuschusst. Die Teilnehmergebühr für 
zehn Kursstunden beträgt: 
40,- € Schüler, Studenten, Azubis/Mitglied, 50,- € 
Nichtmitglieder, 50,- € Vereinsmitglieder, 70,- € Nichtmitglieder

Freizeitsportangebote 
für Erwachsene  

   
 

 
     

    
     
 

   
    

    
    
 

  
    

 
  

     
     

 
        

  
 

    
                                      
 

  
    

 
 

    
        

      
 

       
   

     
 
     

     

 

 

Montag 
17.30-18:45 Uhr  Schonende Gymnastik für
Festhalle Frauen 
 <Aktiv 65 plus > 
 Fit von Kopf bis Fuß 
 Übungsleiterin: Waltraud Merk, 
 Tel. 0751-63158 
19.00–20.15 Uhr Aerobic für Frauen 
Festhalle  Sport mit Rhythmus, Schrittkombinationen 

und ein effektives Konditionstraining mit fet-
ziger Musik. Übungsleiterin: Marion Klugger, 
Tel.: 0751-6525625 

20.15–21.15 Uhr Männersportgruppe 
Sporthalle  Abwechslungsreiches und vielseitiges Trai-

ning für den Mann! 
 Astrid Bocksch, Tel. 0751-3552880   
Mittwoch 
14.30-15.30 Uhr  Schonende Gymnastik für Sie und Ihn  

<Aktiv 60 plus> 
Festhalle Übungsleiterin: Monika Amling,
 Tel. 0751-64885 
17.30-18.30 Uhr Frauenpower  ab 50 Jahre 
Festhalle  Angepasstes Ganzkörperkräftigung zum 

Erhalt der Gesundheit und Fitness. 
 Caroline Costabel, Tel. 0751/31800 
 Susanne Tschöke, Tel.0751/32766 
19.00–21.00 Uhr Badminton ab 15 Jahre 
April - Nov Leitung: Andre Willburger,  
Sporthalle  Tel. 0174 135157   
Donnerstag 
19.00-20.30 Uhr Volleyball für Sie und Ihn ab 16 Jahre 
Sporthalle  Leitung: Melanie Jeske, Tel. 0751-67361 und 

Lisa Deuringer, Tel. 0751-63770 
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20.15-21.15 Uhr Fit Mix 
Festhalle  Ein abwechslungsreiches Training für die 

Frau. 
  Übungsleiterin: Kirsten Kircher, 
 Tel. 0751- 95862174   
Freitag 
19.00-22.00 Uhr Badminton ab 15 Jahre 
Sporthalle Leitung: Andre Willburger, Tel. 0174 135157

Freizeitsportangebote für  
Kinder und Jugendliche  
Montag   

 
 

  
    

   
    

   
  

    
   

    
 

     
    
   
  

    
 

  
      

  
 

 
 

    
       

              
  

   
    

 
     

   
    

 
  
 
 

 
 

         
 
    
 

 

 14.30-15.30 Uhr Kinderturnen ab 3 Jahre 
15.30-16.30 Uhr Kinderturnen ab 5 Jahre 
Sporthalle Übungsleiterin: Silke Igel, 
 Tel.:0751-2053030 

Dienstag 
09.00 -10.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen für Kinder 
 ab 1-3 Jahre 
15.40-16.40 Uhr Eltern-Kind-Turnen für Kinder 
 ab 1-3 Jahre 
Sporthalle Übungsleiterin: Nina Rieger, 
 Tel.: 0751-76965953 

Mittwoch 
14.30-15.30 Uhr Kinderturnen 3 - 5 Jahre 
15.30-16.30 Uhr Kinderturnen ab 5 Jahre 
16.30-17.30 Uhr Erlebnisturnen für Grundschüler 
Sporthalle Übungsleiterin: Silke Igel, 
 Tel.: 0751-2053030 

Donnerstag 
15.45- 17.15 Uhr Kinder-Leichtathletik 
Sporthalle,  ab 6 Jahre bis 12 Jahre 
nach den Übungsleiter: Daniela Erb-Doll und 
Osterferien Ralf Erb, Tel.:0751-651914 
Sportplatz
17.30-19.00 Uhr Basketball für Mädchen und Jungen 
Sporthalle  Übungsleiter: Hannes Janitschek, 
 Tel.: 0151-50220199 

Freitag 
16.15-17.15 Uhr  Geräteturnen für Mädchen und 
Sporthalle Jungen ab der 1. Klasse 
 Übungsleiterin: Miriam Brand, 
 Tel.: 0751-3554623 
17.00-18.15 Uhr Geräteturnen für Mädchen und 
 Jungen ab der 3. Klasse 
18.00-19.30 Uhr Geräteturnen für Mädchen und 
Festhalle, Jungen / Große 
ab April Übungsleiterin: Nadine Igel, 
Sporthalle Tel.: 0157-81284012 

BITTE BEACHTEN: 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine vorherige 
Anmeldung beim Kurs-/Übungsleiter unbedingt erforderlich.

NEU Kinder-Leichtathletik 
ab 6 Jahre bis 12 Jahre 
ab dem 02.03.2023  
Wann: donnerstags von 15:45 bis 17:15 Uhr 
Wo:  Sporthalle und nach den Osterferien auf dem Sport-

platz 
Telefon: Daniela Erb-Doll und Ralf Erb 0751/65 19 14

Landratsamt
 Ravensburg

Kostenloser Online-Workshop am 09.02.2023:  
Spätzle – mehr als nur eine Beilage  
Am Donnerstag, 09. Februar findet von 17.30 Uhr bis ca.  
19:00 Uhr ein kostenloser Online-Workshop unter dem Titel 
„Spätzle – mehr als nur eine Beilage“ statt. 
Spätzle sind in der schwäbischen Küche nicht wegzudenken: 
Klassisch als Beilage zu Gulasch oder zu Sauren Linsen oder 
als Hauptgericht in Form von Käsespätzle oder Krautspätzle. 
Doch Spätzle können vielfältig abgewandelt und eingesetzt 
werden. Die Teilnehmenden erfahren im Kochkurs durch Refe-
rentin Katja Sontheimer einiges zum Grundrezept, zu den Zuta-
ten und über die Möglichkeiten der Zubereitung. Neue Ideen 
von der Vorspeise bis zum süßen Nachtisch werden vorge-
stellt und gemeinsam zubereitet. 
Rechtzeitig vor Kursbeginn erhalten die Teilnehmenden eine 
Vorbereitungsliste sowie eine Einkaufsliste zugesandt. Unter 
Anleitung wird bequem von zu Hause aus mitgekocht. 
Die technischen Voraussetzungen zur Teilnahme am 
Online-Workshop sind eine gute und stabile Internetverbin-
dung (WLAN-Verstärker oder LAN-Kabel), Browsernutzung 
(Chrome, Firefox, Internet Explorer, Edge) und eventuell eine 
zusätzliche Lautsprecherbox. 
Die Anmeldung sowie weitere Informationen finden Sie unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de. Anmeldeschluss ist der 
02. Februar 2023. Den Teilnahmelink für die Online-Veran-
staltung bekommen die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.

Was sonst noch
 interessiert

DRK- Wohnberatung – für die Anpassung des 
Wohnumfeldes 
Landkreis Ravensburg - Manchmal sind es die kleinen Hinder-
nisse im Wohnumfeld, die das Leben schwer machen. Trep-
pen, fehlende Geländer oder Haltegriffe, ein schmaler Zugang 
zum Bad oder eine Schwelle zum Balkon können es schwie-
rig machen, zuhause selbstständig zurecht zu kommen. Die 
DRK-Wohnberater kommen für eine Beratung zu Ihnen, egal 
ob sie in einer Wohnung oder einem Haus, zur Miete oder 
im Eigentum, wohnen. Gemeinsam werden die Gegebenhei-
ten vor Ort besprochen und individuelle Tipps und Empfeh-
lungen gegeben. Oftmals gibt es kleine Lösungen mit großer 
Wirkung. Eine zusätzliche Sitzmöglichkeit in der Küche oder 
im Bad oder die Änderung der Position und Höhe bestimmter 
Möbelstücke bieten mehr Komfort. Reichen die Maßnahmen 
nicht aus, beraten die Wohnberater über bauliche Anpas-
sungen, wie bspw. dem Einbau einer bodengleichen Dusche 
oder eines Treppenliftsystems. Sie erhalten im Rahmen der 
Beratung auch Hinweise zu den Finanzierungsmöglichkeiten. 
Immer mit dem Grundsatz: Wir schlagen Lösungen vor – über 
die Realisierung entscheiden Sie. 
Die Wohnberatung wird im Auftrag des Landkreises Ravens-
burg durchgeführt und kann von allen Personen mit Wohnsitz 
im Landkreis Ravensburg in Anspruch genommen werden. 
Für nähere Auskünfte und die Vermittlung eines Hausbesuchs, 
wenden Sie sich bitte an: 
DRK-Kreisverband Ravensburg, Wohnberatung, Frau Adam, 
Tel. 0751-56061-55, 
Mail Theresa.Adam@rotkreuz-ravensburg.de 
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Frauenbund 
Zweigverein Bodnegg 
Einladung zum Frauenfrühstück am 
Samstag, 28. Januar 2023 um 9 Uhr in 
der Cafeteria in Rosenharz 
„Gut gekleidet sein – gut für alle!“ 

Ein Vortrag über nachhaltige Kleidung mit Elke Otto 
Unkostenbeitrag für Frühstück und Vortrag 17 € 
Anmeldung schnellstens bei Brigitte Huber, Tel: 923086 oder 
Paula Martin, Tel. 2656 
Veranstalter: Frauenbund Bodnegg

Fasnetsball in Wetzisreute 
Gröllheimer-Team 

Wir geben auch in der Fasnet „Vollgas!“  
Samstag, 28.01. Wetzisreute 
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G e r ö l l h e i m e r - B a l l  
Vorverkauf Donnerstags 19.00-20.00 Uhr Halle Wetzis

Ländliches Schulzentrum Amtzell -  
Tag der offenen Tür  
Tag der offenen Tür an der  
Gemeinschaftsschule Ländliches Schulzentrum Amtzell  
Gemeinsam mehr- mit dir! Wir begleiten dich auf deinem 
individuellen Weg zum Erfolg! 
4.Klässler*innen aufgepasst! Bald steht der Wechsel in die 
Sekundarstufe bevor. Du bist herzlich eingeladen, zusammen 
mit deinen Eltern bei uns in unserer Gemeinschaftsschule LSZ 
Amtzell vorbeizuschauen. Gut informiert kannst du deine Ent-
scheidung besser treffen. 

Tag der Offenen Tür 
an der Gemeinschaftsschule Amtzell  

Mittwoch, 08. Februar 2023: ab 15:00 Uhr – 18.00 Uhr 
An diesem Tag kannst du unsere Schule kennenlernen. Weg-
weisende Führungen, interessante Infopoints und aufregende 
Mitmachprogramme werden dir zeigen, dass unsere Schule 
richtig Spaß machen kann. Auch deine Eltern werden infor-
miert, wie bei uns gelernt wird. Lehrkräfte, Eltern und Schü-
ler*innen kommen mit euch ins Gespräch, informieren euch 
und beantworten eure Fragen – sehr gern bei Kaffee und 
Kuchen. Vorab kannst du dich schon über die Homepage 
informieren, was in der Schule alles geboten ist. Unter dieser 
Adresse findest du uns: https://www.schulzentrum-amtzell.de 
•  Informative Videosequenzen und Ani-

mationen 
•  Broschüre zum Blättern /
 Homepage zum Stöbern 
Wir freuen uns auf dich! Im Namen der 
Schulgemeinschaft Sara Schmucker & Sus-
anne Bendel Schulleitung

Informationsabend zur Technikerausbildung 
Die Fachschule für Technik Ravensburg veranstaltet am 
Dienstag, 31. Januar 2023, um 18:30 Uhr in der Aula der 
Gewerblichen Schule Ravensburg, Gartenstraße 128 einen 
Informationsabend über die Weiterbildung zum staatlich 
geprüften Techniker der Fachrichtung Maschinentechnik mit 
anschließender Besichtigung der Labors. 
Dieser Bildungsgang ermöglicht interessierten jungen Fach-
arbeitern der Metalltechnik den Einstieg in anspruchsvolle 
Aufgaben in der Konstruktion, Fertigungsplanung und Fer-
tigungssteuerung, im Projektmanagement, Vertrieb, Service 
und vielen weiteren Bereichen. 

Neben der zweijährigen Vollzeitausbildung wird eine Teil-
zeitform angeboten, die vier Jahre dauert. Unterrichtszeiten 
und stufenweise Prüfungsabschlüsse der Teilzeitform sind 
abgestimmt auf die berufsbegleitende Weiterbildung. Vor-
aussetzung für die Aufnahme in die Technikerschule ist eine 
erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung in einem Metall-
beruf und für die Vollzeitform mindestens 1,5 Jahre zusätzli-
che Berufspraxis. Bei der Teilzeitausbildung kann die Hälfte 
der Praxiszeit während des Bildungsganges erbracht werden. 
Beginn ist jährlich im September. 
Eine Informationsschrift zur Technikerausbildung und über För-
derungsmöglichkeiten kann beim Sekretariat der Gewerblichen 
Schule Ravensburg angefordert oder im Internet abgerufen werden. 
Anschrift: Fachschule für Technik - Maschinentechnik, Gar-
tenstraße 128, 88212 Ravensburg

B 32, Ersatzneubau der Brücke über die Untere 
Argen bei Herfatz ab Ende Februar 2023  
Vollsperrung der B 32 ab voraussichtlich Montag, 27. Feb-
ruar 2023 
Vorinformation 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert im Vorfeld über 
die geplante Erneuerung der Brücke über die Untere Argen 
bei Wangen-Herfatz. Geplant ist, mit den Arbeiten Ende Feb-
ruar 2023 zu beginnen. Ziel ist es, die Baumaßnahme bis vor-
aussichtlich Mitte Dezember 2023 abzuschließen. Über den 
genauen Ablauf der Baumaßnahme wird das Regierungsprä-
sidium direkt vor dem Baubeginn in einer gesonderten Pres-
semitteilung informieren. 
Durch den Ersatzneubau wird die bestehende Brücke an glei-
cher Stelle ersetzt. Nötig ist dies aufgrund des schlechten 
Gesamtzustand der bestehenden Brücke mit der Zustands-
note 2,7 sowie des Tragfähigkeitsdefizites. 
Während der Arbeiten ist es erforderlich, die B 32 im Bereich 
der Brücke voll zu sperren. Ab voraussichtlich Montag,  
27. Februar bis Mitte Dezember 2023 ist die Überfahrt über 
die Brücke nicht mehr möglich. Die Zufahrt nach Herfatz ist 
von Ravensburg kommend jederzeit möglich. Die parallel ver-
laufende Fuß- und Radwegbrücke kann während der gesam-
ten Baumaßnahme genutzt werden. 
Die Kosten der Maßnahme in Höhe von rund 3,4 Millionen 
Euro werden vom Bund getragen. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Anliegerinnen 
und Anlieger sowie die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehr-
steilnehmer um Verständnis für die im Zusammenhang mit der 
Maßnahme entstehenden Beeinträchtigungen. 
Hintergrundinformationen: 
Informationen zu den Sperrungen und zu den Umleitungen 
können im Internet unter www.verkehrsinfo-bw.de abgeru-
fen werden.

Berufliches Comeback 
Vortrag für Berufsrückkehrende 
Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg und das Job-
center Landkreis Ravensburg veranstalten am Donnerstag, 
23. Februar 2023 einen Vortrag für Personen, die nach der 
Familien- oder Pflegezeit wieder ins Berufsleben einsteigen 
möchten. 
Nach wie vor ist es eine Herausforderung, Familie und Beruf 
erfolgreich unter einen Hut zu bekommen. Insbesondere Berufs-
rückkehrende stehen häufig vor großen Hürden. Umso wichtiger 
ist es zu wissen, dass die öffentliche Hand ein umfangreiches 
Beratungs- und Förderangebot bereithält. 
Von 09:30 bis 11:00 Uhr beantworten die Beauftragten für Chan-
cengleichheit, Katharina Franken und Petra Jung, unter anderem 
die folgenden Fragen: Welche Perspektive bietet der regionale 
Arbeitsmarkt? Welche Beratungs- und Unterstützungsangebote 
können Berufsrückkehrende in Anspruch nehmen? Welche För-
dermöglichkeiten gibt es? 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, im Rahmen einer Füh-
rung das Berufsinformationszentrum kennenzulernen.
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Orientierung zum schweizer Arbeitsmarkt 
Auf dem Schweizer Arbeitsmarkt gibt es einige Besonderhei-
ten zu beachten. Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
bietet hierzu am 31. Januar 2023 zwischen 14.00 – 16.30 Uhr 
einen Informationsnachmittag an. Der Schweizer Bewerbungs-
coach Kurt Loehrer erläutert in seinem Online-Vortrag „Orien-
tierung zum Schweizer Arbeitsmarkt“ grundsätzliche Prozesse 
und vermittelt wissenswerte Informationen zum Thema Leben 
und Arbeiten in der Schweiz. Danach ist ausreichend Zeit für 
themenspezifische Fragen. 
Der Vortrag ist kostenfrei und wird über Zoom stattfinden. 
Für die Teilnahme wird ein internetfähiges Smartphone, Tab-
let oder Laptop/Computer benötigt. 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmendenzahl ist eine Anmel-
dung per Emailerforderlich. 
barbara.kuehne-hellmessen@arbeitsagentur.de oder 
beatrice.weisenburger@arbeitsagentur.de

Regierungspräsidium Tübingen bietet 2023 
landesweit Meisterprüfungen im Beruf  
Hauswirtschaft an 
Information über Anmeldeschluss und Zulassungsvor-
aussetzungen 
Wie in den Vorjahren bietet das Regierungspräsidium 
Tübingen auch im Jahr 2023 Meisterprüfungen im Beruf 
Hauswirtschaft an und nimmt hierfür ab sofort Anmeldun-
gen entgegen. 
Zur Meisterprüfung zugelassen wird, wer eine Abschlussprü-
fung im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in gemacht und 
danach mindestens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Fer-
ner können an der Meisterprüfung Personen teilnehmen, die 
eine mindestens fünfjährige Berufspraxis mit wesentlichen 
Bezügen zu den Aufgaben einer Meisterin oder eines Meis-
ters nachweisen. Darüber hinaus werden auch solche Inter-
essenten oder Interessentinnen zugelassen, die durch Vorlage 
von Zeugnissen oder auf andere Weise belegen, dass sie die 
erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten erworben haben. 
In der Regel bereiten sich die angehenden Meisterinnen 
und Meister durch einen berufsbegleitenden Vorbereitungs-
lehrgang auf die Prüfung vor. Unterschiedlichen Träger der 
beruflichen Fortbildungsmaßnahmen wie beispielsweise die 
Fachschulen, Berufsschulen oder Verbände bieten die Vorbe-
reitungskurse an verschiedenen Standorten in Baden-Würt-
temberg an. Die Teilnahme an einem solchen Kurs ist nicht 
Zulassungsvoraussetzung, wird aber dringend empfohlen. 
Das Anmeldeformular für die Prüfung und weitere Informa-
tionen sind auf der Internetpräsenz des Regierungspräsidi-
ums Tübingen unter Anmeldung zur Meisterprüfung für den 
Beruf Hauswirtschafter/Hauswirtschafterin (badenwuerttem-
berg.de) abrufbar. 
Anmeldungen für die Prüfungsstandorte Fachschule für Landwirt-
schaft - Fachrichtung Hauswirtschaft Bad Waldsee im Zuständig-
keitsbereich des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz BadenWürttemberg müssen bis spätes-
tens Montag, 6. März 2023 eingegangen sein. 
Anmeldeschluss für die Prüfungsstandorte Justus-von-Liebig 
Schule Aalen, Mildred-Scheel-Schule Böblingen, Edith-Stein-
Schule Freiburg und Peter-Bruckmann-Schule Heilbronn im 
Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Soziales, Gesundheit 
und Integration Baden-Württemberg ist Dienstag, 16. Mai 2023. 
Die Anmeldungen müssen an das Referat 31 des Regie-
rungspräsidiums Tübingen, Konrad-Adenauer-Str. 20, 72072 
Tübingen gerichtet werden, welches im Anschluss die Prü-
fungstermine mitteilt. 
Hintergrundinformation:  
bei ausreichend Interessenten und Interessentinnen starten 
im  Frühjahr 2023 an der 
•  Akademie für Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell, 

Ansprechpartnerin Frau Dreas-Lutz 
•  und im Herbst 2023 an folgenden Standorten neue Vor-

bereitungskurse: 

•  Justus-von-Liebig Schule Aalen, 
 Ansprechpartnerin Frau Mohr 
•  Mildred-Scheel-Schule Böblingen, 
 Ansprechpartnerin Frau Bauser 
• Edith-Stein-Schule Freiburg, Ansprechpartner Herr Kugel 
•  Peter-Bruckmann-Schule Heilbronn, Ansprechpartner Herr 

Weinstock 
•  Berufsschulzentrum Radolfzell, 
 Ansprechpartnerin Manuela Salewski 
• Fachschule für Landwirtschaft - Fachrichtung Hauswirt-
schaft Bad Waldsee, Ansprechpartnerin Frau Weiland 
Das Regierungspräsidium Tübingen ist landesweit für die 
Aus- und Fortbildung im Beruf Hauswirtschafter/in zustän-
dig. Es organisiert daher auch die Meisterprüfung in diesem 
Beruf zentral für ganz Baden-Württemberg. Bei der Meister-
prüfung werden neben Fachwissen auch Aufgaben aus den 
Bereichen geprüft, die in hauswirtschaftlichen Führungsposi-
tionen zentrale Bedeutung haben. Zu nennen sind insbeson-
dere: Betriebswirtschaft, Analysieren von Betriebssituationen, 
Entwickeln und Umsetzen von Unternehmenszielen und Kon-
zepten, Umsetzen der berufsbezogenen rechtlichen Vorgaben, 
Anwenden von Instrumenten des Qualitäts- und Kostenma-
nagements, Berufs- und Arbeitspädagogik sowie Mitarbei-
terführung.
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Kuren für pflegende  
  Angehörige.
Jetzt spenden!

Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04

             Vielen Dank!  
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Schlaf und Träume
Z E I T U M S T E L L U N G S O N N E A F O S
M Z R E H E L L D I D U N K E L S T A B I L P
U Y U H R M G T L E B E N E E S P A U C T H U
S K H A O E T H W G C U K R G D E G F A U L L
K L E B Z L M C R E M K O P F K I S S E N E S
U U E F U A U A D N A G E D A E C H T N I S P
L S S A C T T N Z I T A R E I Z H T A C E T H
A L G L K O S D G V O S P L T T E B H U N H A
T E N L E N H O R M O N E I E R R T L M G T S
U E U P N I C E A M L E R C H E N E N G N E E
R P M R H N A S M O N D E H S G A L T E J E N
N S T O F F W E C H S E L T S E W N R I H E G
E N A D I E R N I M M U N S Y S T E M S M A Z
H F R U E H L I N G N M M U A R T D C T T R E
C A E K W A E R M E U B L U T D R U C K M T I
R H Y T H M U S W N N E R E I R E N E G E R T
A A G E S U N D H E I T P W E L L E N N O R Z
N S R E G E N Z I R B E L D R U E S E A N I O
H H N N N O I S I V I F A N T A S I E L P C N
C H T N E U R O N E N S T A N M U S I K A G E
S E B A L D R I A N H T Z M E D I T A T I O N

Außer dem farbig unterlegten sind hier 
74 weitere Begri�e zum Thema Schlaf 
und Traum versteckt, und zwar waagrecht, 
senkrecht oder diagonal, vorwärts oder 
rückwärts geschrieben. Die Wörter 
können sich überschneiden. 
Die übrig bleibenden Buch-
staben ergeben die 
Lösung. ZEITUMSTELLUNGSONNEAFOS

MZREHELLDIDUNKELSTABILP
UYUHRMGTLEBENEESPAUCTHU
SKHAOETHWGCUKRGDEGFAULL
KLEBZLMCREMKOPFKISSENES
UUEFUAUADNAGEDAECHTNISP
LSSACTTNZITAREIZHTACETH
ALGLKOSDGVOSPLTTEBHUNHA
TENLENHORMONEIERRTLMGTS
UEUPNICEAMLERCHENENGNEE
RPMRHNASMONDEHSGALTEJEN
NSTOFFWECHSELTSEWNRIHEG
ENADIERNIMMUNSYSTEMSMAZ
HFRUEHLINGNMMUARTDCTTRE
CAEKWAERMEUBLUTDRUCKMTI
RHYTHMUSWNNEREIRENEGERT
AAGESUNDHEITPWELLENNORZ
NSREGENZIRBELDRUESEANIO
HHNNNOISIVIFANTASIELPCN
CHTNEURONENSTANMUSIKAGE
SEBALDRIANHTZMEDITATION

Lösung: Gesucht wurde das Zitat von Hermann 
Hesse „Niemand traeumt was ihn nichts angeht“

Foto: © Clipdealer/DEIKE 760R75K1
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ZU VERSCHENKEN

 

    
 

 

 

 

■  Wohlfühlwohnungen

■  4,5 Zi Wohnung

■  Fußbodenheizung 

■  Aufzug und Tiefgarage

■   Kaufpreis € 599.000,–  

 Provisionsfrei

Beratung im Infocenter: 
Sonntag 15 – 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

   

  

Ab jetzt Beilagenwerbung auch in 
Weingarten möglich bei maximaler 
Reichweite Ihrer Werbebotschaften 
PLUS 50 % Ersparnis bis Februar.

• Auflage 12.000 Exemplare
• Ab 70 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Sie im Blickpunkt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Gut erhaltene Tischtennisplatte kostenlos abzuholen
bei L. Badent Goethestr. 2 88281 Schlier

GESCHÄFTSANZEIGEN

 

 

 

Rohbau erstellt

■  Wohlfühlwohnungen
■  4,5 Zi Penthouse Wohnung
■  Fußbodenheizung

■  Aufzug und Tiefgarage
■   Kaufpreis € 834.000,–  

 Provisionsfrei

Beratung im Infocenter:  
Sonntag 15 - 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

 

 

   

 

 
   

  

 

 

IMMOBILIENMARKT

www.dkfz.de/erbschaften

Deutsches Krebsforschungszentrum
Private Forschungsförderung
Im Neuenheimer Feld 280 
69120 Heidelberg
Telefon: 06221 42-2626
nachlass@dkfz.de

Mit einer Verfügung in Ihrem Testament 
zugunsten des Deutschen Krebsforschungs- 
zentrums tragen Sie zu einer Zukunft ohne 
Krebs bei.
Gerne senden wir Ihnen unsere kostenfreie 
Broschüre „Erben und Vererben“ zu.

Forschen für ein Leben ohne Krebs

Hier  
könnte Ihre Anzeige  

stehen!

07154 8222-70
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Bewerben Sie sich bei uns

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

Wir bieten Ihnen:
- Wertschätzung, Anerkennung und attraktive Vergütung 

- Vielseitigen, sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem  
  familiengeführten Unternehmen 
- Kurze Entscheidungswege und viel Raum für Eigeninitiative  
  sowie langfristige Perspektiven

- Modernste Technik

- Jobrad, Mitarbeiter-Events für die ganze Familie ...

Wurde Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: 
www.zwisler-tettnang.de/karriere oder: 
s.pies@zwisler-tettnang.de

LKW-Fahrer (CE) (M/W/D)

für Absetzcontainerfahrzeug

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt

Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d) 

in der Finanzbuchhaltung (Teilzeit)
Dein Profil: 
– Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

– Erfahrung in der Buchhaltung 

– Kenntnisse in MS-Office und idealerweise DATEV

Dein Aufgabenbereich: 
– Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung 

– Management des Zahlungsverkehrs  

– Allgemeine kaufmännische Tätigkeiten

– Mitwirkung bei Prozessoptimierungen

www.zwisler-tettnang.de
s.pies@zwisler-tettnang.de

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

Jeden Tag Neues!

Was ich

hier lerne?

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre Tochtergesellschaft 

Liebenau Beratung und Unternehmensdienste

IT-Administrator, Fachinformatiker 
für Netzwerk und IT-Systeme (m/w/d)
ab 01.02.2023 in Meckenbeuren-Liebenau (Zentrale IT), 

Voll-/Teilzeit mit 20 bis 40 Std./Woche, Web-ID 2022-1005, 

Kontakt: Dietmar Ehrle, Tel. +49 7542 10-1132

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.sti ft ung-liebenau.de/jobs

Wir suchen ab März 2023 eine zuverlässige

Bürofachkraft m/w/d

auf Teilzeit oder Vollzeit

zur Verstärkung unseres Teams in Lindau.

Bewerbung an:
Fischinger Sonnenschutz
Heuriedweg 32b · 88131 Lindau
Tel. 0 83 82- 49 10 · info@peter-fischinger.de

SONNENSCHUTZ 

FISCHINGER

STELLENANGEBOTE
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 stabiler 

 Beitra  

stabiler

Beitrag

 Vorteile 

 bis 1.590 € 

MIT UNS ALS NAVIGATOR

 IST GESUNDHEIT KEINE 

 GLÜCKSSACHE 

JETZT ANKER WERFEN
BKK-AHOI.DE

 Ihre Krankenkasse vor Ort 

BEWIRB DICH JETZT
Bewerbung@vaude.com, Kontakt: Sabine Bukenberger

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
im Zeitraum von Februar bis April

150 € 

Prämie 

ab einem Zeitraum 

von 3 Wochen

GESCHÄFTSANZEIGEN
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VERSCHIEDENES

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

BILDUNGSZENTRUM Bodnegg
    ...das Schulzentrum im Grünen

 EINLADUNG ZUM TAG DER OFFENEN TÜR
RS und WRS laden alle Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klassen und deren Eltern herzlich ein!

Dorfstraße 34  -  Tel. 07520/ 9207-0
88285 Bodnegg  -  www.bz-bodnegg.de

Johann Bapti st von Hirscher BILDUNGSZENTRUM BODNEGG
Ganztagesschule mit vielfälti gem Angebot

Samstag, 11. Februar 2023,  13.30 - 16.30 Uhr

    

Küchen inflationssicher bestellen!
Festpreis 24 Monate
ab Bestellung
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

Zuverlässige
Haushalts- und Putzhilfe in Einpersonen-Haushalt nach Bodnegg,
1x wöchentlich für 3 Std.nachmittags gesucht. Tel.: 0176 315 84 998

VERANSTALTUNGEN


